
Die neus ten Trends beim winter l ichen Dekor ieren

Wenn es draußen kalt und dunkel  

wird, gibt es nichts Schöneres, als es 

sich zuhause gemütlich zu machen  

mit Dekorationen, kleinen Geschenken 

und Köstlichkeiten. Roswitha Halbach 

verrät im Gespräch mit BLOOM’s die 

schönsten Dekotrends. 

Am laufenden
Band

Liebe Frau Halbach, Sie führen das Unternehmen  
„Halbach Seidenbänder“ in dritter Generation. Was 
fasziniert Sie an der Herstellung dieser Produkte?
Die Möglichkeit, schöne Dinge herstellen zu können. Die Band­
produktion ist ein traditionelles Gewerbe im Bergischen Land. 
Wir erhalten diese Tradition, bilden Weber aus und haben gleich­
zeitig die Möglichkeit, mit moderner Technik und Kreativität 
immer wieder neue Bänder, Kordeln und Litzen herstellen  
zu können. Wir haben alle Produktionsbereiche hier im Haus, 
das ist unglaublich spannend und reizt dazu, immer wieder 
Neues auszuprobieren.
Wie ist Ihre Familie dazu gekommen?
Unser Großvater war in einer Textilweberei angestellt und wurde 
1933 im Zuge der Weltwirtschaftskrise arbeitslos. Da beschloss 
er, die Dinge selbst in die Hand zu nehmen, kaufte einen Web­
stuhl und begann im Wohnhaus mit der eigenen Produktion. 
Die Kriegszeiten überstand die Familie mit einer kleinen Her­
stellung von Gebrauchsbändern für Bekleidung und Haarschlei­
fen und mit eigenem landwirtschaftlichem Anbau. Beide Söhne, 
Hermann und Werner Halbach, kamen unversehrt aus dem 
Krieg zurück und bauten mit ihrem Vater das Unternehmen auf. 
Die Firma wuchs um das Wohnhaus herum und wir Kinder – 
ich habe drei Schwestern – sind praktisch mit und in der Firma 
aufgewachsen. Von der Produktion bis zur Kundenbewirtung 
gehörte alles selbstverständlich zu unserem Leben dazu.
Jetzt beginnt die Zeit der liebevoll dekorierten Häuser 
und schön verpackten Geschenke. An welchen Farben 
kommen Dekobegeisterte dieses Jahr nicht vorbei?
Tradition ist Trend. Dabei werden traditionelle Materialien 
und Farben neu interpretiert und überraschend kombiniert. 
Zum Beispiel werden in dem von uns zusammengestellten 
Thema „Mountain Lodge“ die klassischen warmen Weihnachts­
farben Rot, Grün und Naturtöne mit kräftigem Blau und 
Orange akzentuiert. Unser Trendthema „Northern Country“ 
zeigt eine Mischung aus nordischer Reduziertheit und warmer 

Eleganz. Nordische Farbtöne 
wie Blau, Grau, Lila und Weiß 
werden mit warmen Cremetönen 
und glänzendem Silber ergänzt.
Gibt es Materialien, die neu 
in diesem Bereich sind oder 
in besonderer Weise kom­
biniert werden?
Die Materialkombinationen 
sind überraschend und span­
nend: Eiskristalle und Glitzer­
sterne treffen auf Baumwoll-
Häkelspitzen und kuschelige 
Woll- und Filzbänder. Kon­
traste machen den Mix reizvoll. 
Wolle, Filz und Strick werden 
mit glänzenden Bändern und 
Kordeln aus Acetat und Lurex 
kombiniert und mit schim­
mernden Perlen und glitzern­
den Accessoires dekoriert.
Bänder in Spitzenoptik oder 
mit Norwegermustern – wie kommt es, dass Traditionen 
wieder so angesagt sind?
In Zeiten von Wirtschaftskrisen und Naturkatastrophen be­
sinnen sich viele wieder auf traditionelle Werte. Das zieht sich 
dann durch alle Lebensbereiche und macht sich auch bei der 
Einrichtung der Wohnung oder Dekoration für Feste bemerk­
bar. Produkte sollen nachhaltig und handwerklich sein, aber 
trotzdem nicht „altbacken“, sondern neu und modern wirken. 
Bekannte Materialien und Muster werden neu kombiniert 
und verändert. So kann zum Beispiel ein Strickmuster nur  
gedruckt sein und ein gestrickter Schal zweckentfremdet als 
Wollband verwendet werden.
Woher kommen die Inspirationen für Trends?
Bei der Ausrichtung unserer Trendthemen verlassen wir uns 
auf die Vorhersagen namhafter Trendagenturen 
und „durchforsten“ Websites, Zeitschriften, 
Messen und Geschäfte. Immer und überall die 
Augen offenhalten und gerade in 
völlig anderen Lebensbereichen 
oder anderen Branchen 
findet man manchmal 
überraschende Ideen.
Bänder sind perfekt, 
um Geschenken den 
letzten Schliff zu ge­
ben – wie würden Sie 
persönlich ein Päck­

Filz und f lauschige Fasern 

treffen auf klassische Sterne 

und Silberglanz, so entsteht 

ein Kranz in völlig neuer  

Optik – Skandinavien de luxe!

Roswitha Halbach 

hat als Geschäftsführerin 

des  Remscheider Textil­

unternehmens „Halbach 

Seidenbänder“ den Finger 

am Puls der Dekotrends. 

Kreativität ist für sie  

Beruf und Leidenschaft. 
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chen für eine gute Freundin einpacken?
Ich kann hier natürlich aus dem Vollen schöpfen, die Auswahl 
ist fast unbegrenzt. Entweder stimme ich die Verpackung  
auf das Geschenk ab oder ich versuche den Geschmack der 
Beschenkten zu treffen, auf jeden Fall sehr individuell und 
natürlich immer mit Bändern, Kordeln und Stoffen.
Was können kreative Menschen noch mit Band machen?
Da gibt es unzählige Möglichkeiten. Bei uns wird mit Bändern 
und Kordeln alles beklebt und umwickelt: Vasen, Übertöpfe, 
Schachteln, Kränze, Lampen, Lichterketten und sogar Möbel. 
Man kann damit Gegenstände völlig verändern, in Oberflächen­
struktur und Farbe, oder auch nur dezent dekorieren und ak­
zentuieren. Sehr beliebt sind Bänder auch beim „Scrapbooking“ 
und bei der Kartengestaltung. In unserem Kundenmagazin 
„First Look“ zeigen wir in jeder Ausgabe immer wieder neue 
Ideen und kreative Verwendungsmöglichkeiten.
Welche Rolle spielen Bänder bei der Tischdekoration?
Man kann seine Grundausstattung an Tischwäsche und Ge­
schirr durch unterschiedliche Bänder und Accessoires in Aus­
richtung und Farbe variieren. Beliebt sind dabei sehr breite 
Bänder, 20 bis 50 Zentimeter, die längs oder quer auf schöne 
Holztische gelegt werden. Für fantasievolle Serviettendekora­
tionen und Tischkärtchen gibt es mit Bändern natürlich auch 
unendliche Möglichkeiten.
Haben Sie selbst auch ein kreatives Lieblingshobby?
Alle kreativen Dinge, die ich gerne mache, kann ich in meiner 
Firma tun: Produkte entwickeln, Kataloge gestalten, basteln 
und dekorieren, mit Farben und Materialen experimentieren, 
Kollektionen aussuchen und zusammenstellen, reisen, mit 
kreativen Menschen zusammenarbeiten und vieles mehr.
Warum ist es gerade im Winter so schön, kreativ zu sein?
Im Winter spielt sich das Leben natürlich mehr in der Woh­
nung ab. Da tut es gut, es sich gemütlich zu machen. Die 
Wohnung dekorieren, Plätzchen backen, Geschenke indivi­
duell gestalten, Freunde einladen – all das weckt Vorfreude 
auf Weihnachten.

Warme Wolle, kühle Far­

ben, glitzernde Pailletten 

und Perlen, so sieht der 

Wintertrend 2011 aus. 

Ganz schnell selbstge­

macht mit einem Band­

mix, der um eine Flasche 

gewickelt wird. Die draht­

verstärkten Enden lassen 

sich lustig kringeln. 

1 Gut gewickelt! Dicke Dochtwolle in eisigen Blautönen 

verhüllt runde Vasen. Auf die organischen Formen werden 

trendgerecht Glitzerkrönchen gesetzt. 2 „Humor gehört 

dazu“, f indet Roswitha Halbach und setzt eine kleine Maus 

zwischen Winterblüten und Tannenzweige in ein Gefäß, 

das die nordischen Trendfarben aufnimmt. 3 Eistöne, ein 

Mix aus Wolle, Filz und Spitze – das steht auch Hyazinthen 

gut. Wichtiges Accessoire ist das Band mit schimmernden 

kleinen Perlen, die für Glanz sorgen. 
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